
In den letzten Jahren hat die Kirche prophetische Weisung und inspirierte Führung für 
diese Zeit erfahren. Die Mitglieder und Führungsverantwortlichen haben sich an diesen 
Weisungen ausgerichtet, nachdem jede Offenbarung liebevoll erläutert wurde.  Wir wollen 
Sie auf dem neuen Weg begleiten und möchten auf die einzelnen Aufgaben von 
Mitgliedern und Führern noch einmal eingehen. Diese Auflistung ist zwar nicht vollständig, 
es werden aber einige der neuesten Anpassungen herausgegriffen. Wir wollen auch 
Möglichkeiten aufzeigen, wie diese Aufgaben angepasst werden können, wenn solche 
Zustände wie Krankheiten, Erdbeben, Hungersnot oder andere nationale oder weltweite 
Probleme regelmäßige Versammlungen vorübergehend unmöglich machen. 
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Präsident Russell M. Nelson hat gesagt: „Seien Sie … versichert, dass es in der Kirche auf 
Weisung des Herrn auch weiterhin Offenbarung gibt und geben wird, ,bis die Pläne Gottes 
verwirklicht sind und der erhabene Jahwe sagt: Das Werk ist getan.‘“
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Nachdem das Werk des Herrn in den letzten Jahren beschleunigt wurde, wurden 
durch Offenbarung neue Initiativen und Weisungen gegeben und haben ein 
ineinandergreifendes Muster geschaffen, das alle Mitglieder der Kirche weltweit 
stärkt, auch wenn wir uns nicht in Gemeinden und Pfählen versammeln können. 
Wir könnten viele aufzählen, wollen aber nur auf einige besonders eingehen, und 
zwar auf diese:
der auf das Zuhause ausgerichtete, von der Kirche unterstützte Lehrplan Komm 
und folge mir nach!,
Veränderungen am Sabbat, die zuhause und in der Kirche zum Tragen kommen,
der Leitfaden Auf die Weise des Erretters lehren und die Lehrerforen,
die Betreuung und die damit verbundenen Auswertungsgespräche,
gestärkte Kollegien und Frauenhilfsvereinigungen,
Anpassungen bei der Organisation der AP-Kollegien und JD-Klassen sowie 
die Initiative für Kinder und Jugendliche.
Es wird weitere Veränderungen geben, aber das grundlegende Ziel unseres 
Handelns bleibt unverändert: jedes Mitglied in seinem Glauben an den Vater im 
Himmel und an Jesus Christus stärken.
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Alle Mitglieder haben nach wie vor folgende Aufgaben: 
den Sabbat besser heilighalten, 
WEITERKLICKEN das Schriftstudium anhand von Komm und folge mir nach!,
WEITERKLICKEN geistlich dienen und betreuen sowie
WEITERKLICKEN die heranwachsende Generation stärken.
Jede dieser Aufgaben kann sowohl in der Kirche als auch zuhause wahrgenommen 
werden, und zwar unabhängig davon, ob die derzeitigen Umstände es den 
Mitgliedern erlauben, sich als Gemeinde oder Zweig zu versammeln oder nicht.
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Die Familie konzentriert sich auf diese Aufgaben:
Regelmäßiges Studium zuhause anhand des Leitfadens Komm und folge mir 
nach!,
WEITERKLICKEN Möglichkeiten finden, als Familie anderen Gutes zu tun und sich 
um andere zu kümmern,
WEITERKLICKEN einander bei den persönlichen Zielen und den Zielen der Familie 
helfen und unterstützen,
WEITERKLICKEN den Familienabend und gemeinsame Aktivitäten durchführen 
sowie
WEITERKLICKEN mit der Initiative für Kinder und Jugendliche darauf hinarbeiten, 
mehr wie der Erretter zu werden.
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Mit dem Leitfaden Komm und folge mir nach! wurden die Mitglieder der Kirche 
darauf vorbereitet, sich zuhause mit dem Evangelium zu befassen. In diesen 
unsicheren und schwierigen Zeiten der Isolation haben die Mitglieder die 
Möglichkeit, mithilfe des Lehrplans Komm und folge mir nach! die erweiterte 
Familie, alleinstehende Erwachsene oder Andersgläubige durch technische Mittel 
einzubeziehen. 

WEITERKLICKEN JAE und alleinstehende Erwachsene nutzen technische 
Hilfsmittel wie Zoom, FaceTime oder Skype, um sonntags gemeinsam den 
Leitfaden Komm und folge mir nach! durchzunehmen. 

WEITERKLICKEN Erweiterte Familien nutzen private Gruppen, um ein Video 
aufzunehmen, wie sie Zeugnis geben, und zu berichten, was sie beim 
Schriftstudium gelernt haben. 

WEITERKLICKEN Mitglieder auf der ganzen Welt nutzen soziale Medien oder auch 
das Telefon, um inspirierende Botschaften zum Lehrplan Komm und folge mir 
nach!, #IhnHöre und #Strebvoran zu verbreiten. In einer Facebook-Mitteilung sagte 
Präsident Nelson kürzlich: „Es ist wahr, dass das Licht Jesu Christi mitten in der 
beängstigenden Dunkelheit einer bedrängten Welt sogar noch heller scheint. Er 
kann uns Wahrheit in unser Herz und unseren Verstand eingeben.“ Die Mitglieder 
und Familien sind angehalten, dieses Licht auch während der momentanen 
Einschränkungen zu verbreiten. Die Menschen lernen, sozial verbunden zu bleiben, 
auch wenn sie räumlich Abstand halten müssen.
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Es geschieht viel Gutes, und wir sollten diese Ideen und Erfolgsrezepte weitergeben, 
damit wir mit dem Evangelium verbunden bleiben. 
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Unter normalen Bedingungen hat die PV-Leitung folgende Aufgaben:
die Eltern dabei unterstützen, ihre Kinder auf die Taufe im Alter von 8 Jahren 
vorzubereiten,
WEITERKLICKEN die PV-Lehrer in den Lehrplan Komm und folge mir nach! 
einweisen,
WEITERKLICKEN zusammen mit den Aktivitätenbeauftragten die Eltern und Kinder 
bei den Zielen im Rahmen der Initiative für Kinder und Jugendliche unterstützen 
sowie
WEITERKLICKEN die Eltern unterstützen, ihre Kinder auf den Tempel 
vorzubereiten.
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Unter den derzeitigen ungewöhnlichen Umständen müssen die Führerinnen und 
Lehrkräfte der PV sich etwas einfallen lassen, um mit den Kindern in ihrer Klasse in 
Kontakt zu bleiben. Viele sind noch zu klein für ein eigenes Handy oder andere 
technische Hilfsmittel. 
WEITERKLICKEN Manche PV-Lehrer schicken den Kindern über die Eltern 
liebevolle Videobotschaften. Einige kleben Zettelchen an die Tür oder zeichnen mit 
Kreide Nachrichten auf den Bürgersteig vor dem Haus der Kinder.
WEITERKLICKEN Mit technischer Hilfe Online-Aktivitäten durchzuführen und 
vielleicht auch am Haus des Kindes vorbeizufahren, zu hupen und den Kindern 
zuzuwinken, sind kreative Möglichkeiten, wie Führerinnen und Lehrkräfte der PV 
mit ihren Schülern verbunden bleiben.
WEITERKLICKEN Die Aktivitätenbeauftragten bleiben mit den Kindern in Kontakt, 
indem sie den Eltern Anregungen geben, mit welchen Zielen sich die Kinder 
beschäftigen können, damit keine Langeweile aufkommt.
Bei all den Einschränkungen sind bei dem Versuch, die Berufung groß zu machen, 
viele kreative Ideen entstanden, die Sie gerne weitergeben dürfen.
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Unter normalen Bedingungen haben die Führungsverantwortlichen im Pfahl 
folgende Aufgaben:
den Bischöfen helfen, sich auf die Kinder, Jugendlichen und jungen 
alleinstehenden Erwachsenen zu konzentrieren,
WEITERKLICKEN die Ältestenkollegiumspräsidentschaft und die FHV-Leitung darin 
bestärken, das Werk der Errettung und Erhöhung voranzubringen,   
WEITERKLICKEN den Führungsverantwortlichen in der Gemeinde diese 
Schwerpunkte vermitteln:
Komm und folge mir nach!
Initiative für Kinder und Jugendliche
Betreuung sowie
WEITERKLICKEN das Ältestenkollegium und die FHV-Leitung schulen, wie man 
Auswertungsgespräche führt.
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In ungewöhnlichen Situationen, in denen gängige Abläufe angepasst werden 
müssen, führen die Führungsverantwortlichen im Pfahl mit technischen Hilfsmitteln 
Interviews und regeln die Angelegenheiten des Pfahles.  
WEITERKLICKEN Außerdem richten sie mit technischen Hilfsmitteln inspirierende 
und aufmunternde Botschaften an bestimmte Gruppen wie die Jugendlichen oder 
jungen alleinstehenden Erwachsenen.  
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Über die wichtige Rolle des Bischofs hat Präsident Nelson gesagt: „Er hat in 
allererster Linie die Aufgabe, sich um die jungen Männer und die jungen Damen 
seiner Gemeinde zu kümmern.“
Die Ältestenkollegiumspräsidentschaft und die FHV-Leitung haben jetzt noch 
weitere Aufgaben bekommen. Die Führungsverantwortlichen handeln weiterhin 
unter der Leitung und der Führung des Bischofs, aber die Hauptverantwortung für 
das Erlösungswerk liegt nun beim Ältestenkollegium und bei der FHV, damit der 
Bischof sich vor allem auf die Jugendlichen konzentrieren kann.
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Unter normalen Bedingungen haben der Bischof und seine Ratgeber diese 
Aufgaben: 
WEITERKLICKEN Sie halten regen Kontakt zu den Kindern, jungen Männern und 
jungen Damen,
WEITERKLICKEN sie sorgen für die Berufung, Einsetzung und Einweisung der 
Kollegiums- und Klassenpräsidentschaften, 
WEITERKLICKEN sie halten jeden Monat den Gemeinde-Jugendrat ab,
WEITERKLICKEN sie führen mit den Jugendlichen Gespräche, wenn sie einen 
Tempelschein oder ein persönliches Gespräch wünschen und bevor sie im 
Priestertum ordiniert werden, und
WEITERKLICKEN sie delegieren Aufgaben an die 
Ältestenkollegiumspräsidentschaft und die FHV-Leitung.
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Wenn die Welt turbulente Zeiten erlebt und Einschränkungen gelten, gibt es viele 
Möglichkeiten, wie der Bischof und die Bischofschaft sich um die Gemeinde und 
die Jugendlichen kümmern können, ohne sich persönlich zu treffen. 
WEITERKLICKEN Der Bischof kann mit technischen Hilfsmitteln wie Zoom, 
FaceTime oder Skype Versammlungen, Aktivitäten, Andachten usw. abhalten.
WEITERKLICKEN Er führt Gespräche mit den Jugendlichen und bleibt mithilfe der 
Kreise in der App Das Evangelium leben mit ihnen verbunden.
WEITERKLICKEN Er gibt den Mitgliedern mit technischen Hilfsmitteln wie E-Mail, 
privaten Facebook-Seiten sowie sonstigen Formen digitaler Kommunikation und 
sozialer Medien Änderungen bekannt, unterweist und erbaut. 
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Auch wenn der Gemeinderat nicht persönlich zusammentreffen kann, haben 
dessen Mitglieder immer noch die Verantwortung, sich um die Aktiverhaltung und 
das Zeugnis von jedem Kind und Jugendlichen zu bemühen, deren Namen zu 
kennen und die familiären Verhältnisse zu kennen. 
WEITERKLICKEN Sie vermitteln den Familien und Führungsverantwortlichen diese 
Schwerpunkte:
Komm und folge mir nach!,
Initiative für Kinder und Jugendliche sowie
Betreuung.
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WEITERKLICKEN Unter den derzeitigen Bedingungen nutzen 
Führungsverantwortliche technische Hilfsmittel wie Zoom, FaceTime oder Skype, 
um Versammlungen abzuhalten und daran teilzunehmen.
WEITERKLICKEN Mit diesen Hilfsmitteln dienen sie geistlich und führen 
Auswertungsgespräche
WEITERKLICKEN und sie kommen mit diesen Hilfsmitteln mit Mitgliedern 
zusammen und beraten gemeinsam.
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Die Ältestenkollegiumspräsidentschaft und die FHV-Leitung haben weiterreichende 
Aufgaben bekommen, denen sie nachkommen, wenn die Mitglieder sich regulär 
versammeln dürfen. Dies sind ihre Aufgaben: 
WEITERKLICKEN Sie übernehmen die Verantwortung für alle Aspekte des Werks 
der Errettung und Erhöhung,
WEITERKLICKEN sie organisieren die Betreuung und führen 
Auswertungsgespräche,
WEITERKLICKEN sie schulen die Mitglieder, wie man den Lehrplan Komm und 
folge mir nach! nutzt, und
WEITERKLICKEN sie unterstützen den Einzelnen und die Familien bei ihrer 
zeitlichen und geistigen Eigenständigkeit.
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Wenn die Zustände in der Welt keine persönlichen Zusammenkünfte zulassen, 
haben die FHV-Leitung und die Ältestenkollegiumspräsidentschaft eine noch 
größere Verantwortung, sich um die Mitglieder ihrer Gemeinde zu kümmern. 
Oftmals muss die Art und Weise, wie wir die Mitglieder erbauen und stärken, 
angepasst werden.  Dies ist eine Zeit, in der wir mehr tun, besser handeln und 
Sachen anders machen müssen. 
WEITERKLICKEN Die FHV und das Ältestenkollegium führen mit technischen 
Hilfsmitteln wie Zoom, FaceTime oder Skype Versammlungen, 
Auswertungsgespräche oder Aktivitäten durch.  
WEITERKLICKEN Die Kreise in der App Das Evangelium leben wurden vor kurzem 
um Gruppen für alle Erwachsenen erweitert – einschließlich der FHV und des 
Ältestenkollegiums –, was einem die Möglichkeit bietet, miteinander in Verbindung 
zu bleiben. 
WEITERKLICKEN Führungsverantwortliche gehen auch auf die dringendsten 
Bedürfnisse ein, indem sie technische Hilfsmittel nutzen, um sich um andere zu 
kümmern.
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Die Hauptverantwortung der FHV-Leitung und der 
Ältestenkollegiumspräsidentschaft besteht darin, sich um die zeitlichen und 
geistigen Bedürfnisse der Mitglieder zu kümmern. Anstatt jedes Mitglied persönlich 
zu besuchen und sich um solche Bedürfnisse zu kümmern, werden sie von den 
betreuenden Schwestern und Brüdern unterstützt, die die Bedürfnisse der 
Mitglieder in Erfahrung bringen. Die Betreuung und die Auswertungsgespräche 
wurden bei Führerschaftsversammlungen ausführlich erläutert. Aber am besten 
geht es mit der Betreuung durch die Auswertungsgespräche voran. Diese 
Gespräche können persönlich durchgeführt werden, wenn die Umstände es 
erlauben, oder virtuell, wenn es aufgrund der weltweiten Situation erforderlich ist.
Wenn ein persönliches Gespräch gestattet ist, gilt es dabei, wichtige Grundsätze 
zu beachten.  Die Führungsverantwortlichen sollten:
WEITERKLICKEN Schulungen auf Pfahlebene durchführen, wie man sinnvolle 
Fragen stellt,
WEITERKLICKEN bei den Auswertungsgespräche sowohl die Bedürfnisse als auch 
die Stärken der betreuten Mitglieder erörtern,
WEITERKLICKEN den Mitgliedern im Gespräch Grundsätze der Betreuung 
vermitteln.
Hinweise aus den Auswertungsgesprächen können gegebenenfalls im 
Gemeinderat vertraulich weitergegeben werden. Über die Mitglieder der 
Gemeinde, auch über die Jugendlichen, und deren familiäre Situation wird 
namentlich gesprochen.
Elder Christofferson, Elder Stevenson und Schwester Aburto haben darüber 
gesprochen, welche Kraft aus einem guten Auswertungsgespräch entsteht. 
Videoaufzeichnungen dieser Schulungen finden Sie unter 
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ministering.ChurchofJesusChrist.org. In einer dieser Schulungen haben wir einen 
vielbeschäftigten Mann gesehen und wie der Ältestenkollegiumspräsident ihm 
liebevoll erklärt, wie man sich persönlich und mit technischen Hilfsmitteln um andere 
kümmern kann. Hier sehen Sie noch einmal die drei kurzen Videos.  

18



(Beispiel für ein Auswertungsgespräch: Reihe für Mitglieder des Ältestenkollegiums 
über einen Zeitraum von 18 Monaten)
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Wenn nationale oder weltweite Zustände Änderungen daran erfordern, wie wir 
geistlich dienen und Auswertungsgespräche führen, können die folgenden Punkte 
an die örtlichen Gegebenheiten angepasst werden. 
WEITERKLICKEN Die FHV-Leitung und die Ältestenkollegiumspräsidentschaft 
führen Auswertungsgespräche per Videokonferenz oder mit anderen verfügbaren 
Mitteln.  
WEITERKLICKEN Betreuende Brüder und Schwestern sollen technische Hilfsmittel 
wie SMS, Telefonanrufe, E-Mails sowie andere Mittel nutzen, um die Menschen, 
denen sie dienen, zu erbauen und aufzumuntern.  
WEITERKLICKEN Sowohl die Mitglieder der Leitung oder Präsidentschaft als auch 
die betreuenden Brüder und Schwestern können soziale Medien nutzen, um sich 
gegenseitig zu bestärken und zu erbauen, indem sie Gruppen oder Seiten 
erstellen, wo die Mitglieder elektronisch verbunden sein können.
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Sowohl beim Programm „Mein Fortschritt“ als auch bei den Pfadfindern war das 
wichtigste Element die fürsorgliche, unterstützende Beziehung zwischen den 
Führern und den Jugendlichen – nicht ein bestimmtes Abzeichen oder eine 
Anforderung für den Fortschritt im Programm. Mit der nun weniger strukturierten 
Initiative, die auf persönliche Umstände angepasst werden kann, haben die Führer 
im Aaronischen Priestertum und bei den Jungen Damen folgende Aufgaben:
WEITERKLICKEN die fürsorgliche, unterstützende Beziehung zwischen den 
Jugendführern und den Jugendlichen nicht verlieren, sondern stärken,
WEITERKLICKEN die Präsidentschaften auf ihre Führungsaufgaben vorbereiten 
und es den Kollegiums- und Klassenpräsidentschaften ermöglichen, ihre Aufgaben 
wahrzunehmen, sowie
WEITERKLICKEN den Jugendlichen diese Schwerpunkte vermitteln:
Komm und folge mir nach!,
Initiative für Kinder und Jugendliche sowie
Betreuung

21



Die Jugendlichen brauchen bei den Wirren der heutigen Zeit vermehrt Liebe und 
Aufmerksamkeit von ihren Führern. Die Führungsverantwortlichen des Aaronischen 
Priestertums und der Jungen Damen in aller Welt finden Möglichkeiten, ihre 
Klassen und Kollegien zusammenzuhalten, etwa auf diese Weise:
WEITERKLICKEN mit technischen Hilfsmitteln wie Zoom, FaceTime oder Skype 
Versammlungen, Aktivitäten, Andachten usw. abhalten, 
WEITERKLICKEN in den Kreisen der App Das Evangelium leben inspirierende 
Botschaften an die Jugendlichen schicken und Gespräche über den Glauben 
anregen, 
WEITERKLICKEN den Jugendlichen die Initiative für Kinder und Jugendliche 
nahebringen und sie ermuntern, ihre Verbindung zu Gott in diesen beunruhigenden 
Zeiten weiter zu vertiefen sowie 
WEITERKLICKEN spontan einen Chor ins Leben rufen, Schriftstudium anbieten, 
Online-Gruppenspiele erstellen und so weiter. In den sozialen Netzwerken 
verbreiten Jugendliche aus der ganzen Welt solche Anregungen.
Es geschieht viel Gutes, und wir sollten diese Ideen und Erfolgsrezepte 
weitergeben, damit wir mit den Jugendlichen verbunden bleiben und ihnen zeigen, 
wie sie am Evangelium festhalten können. 
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Wenn es möglich ist, sich persönlich zu treffen, sollte der Gemeinde-Jugendrat:
vor allem über das Werk der Errettung und Erhöhung sprechen,  
WEITERKLICKEN namentlich über die Mitglieder der Klassen und Kollegien 
sprechen und die familiäre Situation kennen sowie  
WEITERKLICKEN kurz über die Aktivitäten sprechen. Die Planung wird von den 
Jugendlichen vorgenommen und erfolgt in den jeweiligen Sitzungen der Klassen-
bzw. Kollegiumspräsidentschaft.
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Der Gemeinde-Jugendrat kann sich in dieser Zeit sozialer Isolation wie folgt auf 
das Werk der Errettung und Erhöhung konzentrieren: 
WEITERKLICKEN zu Mitgliedern der Klasse oder des Kollegiums persönlich 
Kontakt aufnehmen und  
WEITERKLICKEN füreinander da sein und einander dienen. 
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Kollegiums- und Klassenpräsidentschaften haben sowohl in Zeiten der Stabilität 
als auch in Zeiten, wo keine Versammlungen abgehalten werden dürfen, folgende 
Aufgaben: 
WEITERKLICKEN Regelmäßige Treffen abhalten – persönlich oder mit technischen 
Hilfsmitteln –, um über die einzelnen Klassen- oder Kollegiumsmitglieder zu 
sprechen und geeignete Dienstprojekte und Aktivitäten zu planen und zu 
koordinieren,
WEITERKLICKEN den anderen Jugendlichen geistlich dienen,
WEITERKLICKEN aktive Teilnahme am Gemeinde-Jugendrat sowie
WEITERKLICKEN Führungseigenschaften entwickeln und Vertrauen in ihre eigene 
Führungskompetenz erlangen
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Wenn wir zuhause bleiben, um gesund zu bleiben, wie bleiben wir dann 
verbunden?  Dies ist eine Zeit, in der die Jugendlichen und ihre Führer mehr tun 
müssen, um in Verbindung zu bleiben:  
WEITERKLICKEN Mit technischen Hilfsmitteln wie Zoom, FaceTime oder Skype 
Versammlungen abhalten. Die Mitglieder der Klassen- und 
Kollegiumspräsidentschaft laden alle, die dazu imstande sind, ein, daran 
teilzunehmen. Sie können auch die Botschaften an diejenigen weiterleiten, die 
nicht dabei sein konnten.
WEITERKLICKEN Die Führer der Jungen Männer und Jungen Damen geben in 
ihren Kreisen inspirierende Botschaften an ihre Klassenmitglieder weiter. Die 
Sonntagsschullehrer verschicken über ihre Kreise Themen aus dem Leitfaden 
Komm und folge mir nach! an ihre Klassenmitglieder. Die Klassenpräsidentschaften 
fördern die Teilnahme und tragen dazu bei, dass unter den Jugendlichen gute 
Gespräche geführt werden. 
WEITERKLICKEN Manche rufen spontan einen Chor ins Leben, bieten 
Schriftstudium an oder erstellen Online-Gruppenspiele. Diese und andere 
Anregungen werden von Jugendlichen auf der ganzen Welt über soziale 
Medienkanäle verbreitet. 
Es geschieht viel Gutes, und wir sollten diese Ideen und Erfolgsrezepte 
weitergeben, damit wir mit dem Evangelium verbunden bleiben. 
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Präsident Russell M. Nelson hat uns aufgefordert: „Mögen wir alle durch unsere 
Taten zeigen, dass wir wahrhaftig Jünger des Herrn Jesus Christus sind. Mögen 
wir durch unseren Glauben und unser Vertrauen in ihn unser Leben neu gestalten. 
Mögen wir durch unsere tägliche Umkehr auf die Macht seines Sühnopfers 
zugreifen. Und mögen wir unser Leben dem Dienst an Gott und seinen Kindern auf 
beiden Seiten des Schleiers weihen oder erneut weihen.“
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